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In eigener Sache 
 

Liebe Leserinnen und Leser des Schi-Vereinsheftes, 
 
Wenn man die Berichte in diesem Heft anschaut, sieht man, 
dass es bestimmte Ausfahrten beim Schi-Verein gibt, welche 
schon seit vielen Jahren absolute Renner sind, wie z. B. die 
Kinder-Tages-Skiausfahrten mit Skilehrer und die Ausfahrt auf 
die Geisl-Hochalm (dieses Jahr Rekord mit über 80 Personen). 
Aber es gibt auch Veranstaltungen, welche manchmal ange-
nommen werden und manchmal nicht. Die Vereinsmeister-
schaft alpin musste 2015 wegen Mangel an Beteiligung ausfal-
len. Dieses Jahr haben sich über 70 Personen beteiligt. Dies 
war vermutlich deshalb so, weil sie in Verbindung mit der Kin-
derausfahrt erfolgte. Aus den Berichten kann man erkennen, dass dieses Jahr, obwohl 
der Winter sehr zögerlich anfing, der Schi-Verein mit Ausfahrten in allen Altersgruppen 
(von 5 bis 70) erfolgreich unterwegs war und alle viel Spaß hatten. Auch im Sommer 
hat sich eine sehr erfolgreiche Ausfahrt etabliert, welche schon mehrere Jahre äußerst 
beliebt ist. Es sind die Wildwasser- und Rafting-Wochenenden für Jugendliche und Er-
wachsene. Auch dieses Jahr finden sie wieder statt und sind schon fast alle ausge-
bucht.  
Aber nicht nur sportlich sind wir unterwegs, auch die Weinproben mit Uli und Anne sind 
schon seit vielen Jahren ein tolles Event, welches wir nicht missen wollen. 
 
Wir hoffen jetzt auf einen warmen und nicht zu feuchten Sommer, damit wir alle unsere 
Unternehmungen ohne Regenschirm genießen können. 
 
Euch allen viel Spaß beim Schi-Verein.  
 
Euer Redakteur Pius Mast   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hier findet ihr die Schi-Vereinshefte als PDF Datei  

 
 

http://www.schiverein-s-vaihingen.de/joomla/index.php/archiv-
zeitung/zeitungsarchiv3 

http://www.schiverein-s-vaihingen.de/joomla/index.php/archiv-zeitung/zeitungsarchiv3
http://www.schiverein-s-vaihingen.de/joomla/index.php/archiv-zeitung/zeitungsarchiv3
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Vorwort 
 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Leserinnen und Leser,  
 
 ein Verein ist immer so attraktiv wie sein sportliches und 
gesellschaftliches Angebot. Darum machen wir uns in den  
Ausschusssitzungen auch viele Gedanken darüber, was bei 
unseren Mitgliedern ankommt. Nachdem die Vereins-
meisterschaft Alpin 2015 abgesagt werden musste, weil sich 
zu wenig Wintersportler angemeldet hatten, mussten wir uns 
etwas einfallen lassen. - Klar war: Keine Vereins-
meisterschaft auf der Piste ist für einen Schi-Verein keine 

Option! So wurde die Idee geboren die Kinder-Tagesskiausfahrt mit dem Rennen zu 
kombinieren. Bereits im Vorfeld zeichnete sich ab, es könnte gelingen. Zwei volle Busse 
in Richtung Allgäu versprachen rege Beteiligung. Als dann schließlich 71 Rennfahrer 
aller Altersklassen zum Start kamen, hatten unsere Organisatoren alle Hände voll zu tun. 
Das Experiment ist geglückt, wenn auch das System bis zum nächsten Jahr noch 
optimiert werden kann. Herzlichen Dank an alle Beteiligten! 
Damit wollen wir die (schneemäßig durchwachsene) Wintersaison abschließen. Ich freue 
mich auf den Sommer mit vielen tollen Vereinsangeboten.  Man sieht sich … an der 
Hütte, beim Sport, bei Ausflügen und natürlich beim Sommerfest… bis bald! 
 
 
Bärbel Bast  
1. Vorsitzende 
 
 
 

Bitte beachtet die Anzeigen  
der Firmen:  
 

 B&B Systemhaus GmbH 

 Metzgerei Bienzle 

 Sanitätshaus Greißinger, 

 Sanitärfachgeschäft Marquardt 

 Scharr 

 Sportgeschäft Sportwerk  

 Volksbank Stuttgart eG 
 

die durch ihre Werbung zum  
kostengünstigen Gelingen  
dieses Heftes beitragen. 
 
 
  

Impressum:  34. Ausgabe  01.04.2016 
 

Geschäftsstelle:  70563 Stuttgart,  
   Robert-Koch Str. 53 

   Tel. 0711 / 71924 748 
  Fax:0711 / 997 338 62 

Die Geschäftsstelle ist jeden Dienstag von 17 Uhr-19 Uhr geöffnet 
 

Skihütte:  Im Rosental         Tel: 0711 / 735 16 50 
Redaktion:    Pius + Elsbeth Mast, Holzhauser Str. 19 b 
   Tel:   0711 / 735 23 05 
Redaktion-E-Mail: info@schiverein-s-vaihingen.de 
Druck:   DRUCK-tuell GMBH Gerlingen 
Herausgeber:   Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen 1924 e.V.  
Bankverbindung:  Volksbank Stuttgart 
   IBAN: DE98 6009 0100 0015 4380 07  
   BIC:    VOBADESS 
Homepage:    http://www.schiverein-s-vaihingen.de 

E-Mail:  geschaeftsstelle@schiverein-s-vaihingen.de 

www.schiverein-s-vaihingen.de 
 

übrigens: dieses Heft gibt es auch online im Internet 
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Auf einen Blick 
 

 

      
 
 
 
 
 
 
 

 Bärbel Bast  Uli Marquardt 
Bruno  
Sonntag 

Karin Keitel 
Andreas  
Neubert 

Elsbeth  
Semrau-Mast 

 

 

    

 

 Wolfgang   
 Hülß 

   Jenny Bast 
Stephan 
Flues 

 Ernst Mezger Alfred Raissle Ingo Rath 

 
 

Unser Vorstand: 
 
       e-Mail 

1. Vorsitzende: Bärbel Bast vorstand@schiverein-s-vai... 

2. Vorsitzender: Uli Marquardt vorstand2@schiverein-s-vai.... 

Kassenwart: Karin Keitel finanzen@schiverein-s-vai....... 

Schriftführerin: Elsbeth Semrau-Mast  protokoll@schiverein-s-vai........ 

Breitensportwart: Andreas Neubert sport@schiverein-s-vai.... 

Jugendleiter: Ingo Rath jugend@schiverein-s-vai.... 

Sportwart Alpin: Wolfgang Hülß wintersport@schiverein-s-vai.... 

Hüttenwart: Bruno Sonntag skihuette@schiverein-s-vai....... 
 

Unser Ausschuss: 
 

Tourenwart: Stephan Flues touren@schiverein-s-vai....... 

Pressewart /  
Vereinssprecherin:  

Jenny Bast presse@schiverein-s-vai....… 

Seniorenwart: Ernst Mezger senioren@schiverein-s-vai....... 

Festwart: Alfred Raissle sommerfest@schiverein-s-vai.... 

Kassenprüfer: 
Daniela Müller 
Ulrike Nösner 

 

 
Die Vorstands- / Ausschuss-Mitglieder haben eine E-Mail Adresse nach dem Muster: 
jeweilige Funktion@schiverein-s-vaihingen.de 
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Programm 2016 Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen  
 

Fr. 15.04.2016 

Jahreshauptversammlung mit 
Wahl + Winterabschlussfeier 

Allianzstadion, Beginn 19:00 Uhr 
Bärbel Bast 71924 748 

Fr. 29.04.2016 Hüttentreff mit „Angrillen“ Bärbel Bast 71924 748 

Sa. im Mai Familienwanderung  Ingo Rath 341 83 61 

 im Mai Kinder-Hüttenübernachtung Ingo Rath 341 83 61 

Sa.-So. 
18.06. –  

19.06.2016 

23. Stuttgart-Lauf 

der Schi-Verein läuft mit 
Andreas Neubert 440 91 80 

Fr.-So. 
17.06. -
19.06.2016 

Jugend-Wildwasser  

Wochenende Anfänger 
Ingo Rath 341 83 61 

Fr.-So. 
15.07. -
17.07.2016 

Jugend-Wildwasser- 

Wochenende Fortgeschrittene 
Ingo Rath 341 83 61 

Fr.-So. 
15.07. -
17.07.2016 

Rafting-Wochende  

Erwachsene 
Roger Bast 745 07 05 

Fr.- 
So. 

22.07. -
24.07.2016 

Bergwanderung mit Stephan 

Biberacher Hütte Bregenzer Wald 
Stephan Flues    
touren@schiverein-s-vaihingen.de 

Sa. 30.07.2016 Vereinsmeisterschaft Waldlauf Andreas Neubert 440 91 80 

Sa. – 
So. 

30.07. – 
31.07.2016 

Sommerfest im Rosental Alfred Raissle 0171 739 6215 

Sa. 17.09.2016 
Weinprobe  

Weinbau Knobloch Degerloch 
Anne + Uli 
Marquardt 

74 12 78 

Fr. Oktober Rübengeister basteln Ingo Rath 341 83 61 

Sa. 12.11.2016 Skibasar Österfeldhalle 
Daniela + Alexander Müller 

skibasar@schiverein-s-vaihingen.de 

Fr.   November Gutsle backen (Jugendliche) Ingo Rath 341 83 61 

Sa. 19.11.2016 Hüttenputz 
Uli +Anne  
Marquardt 

74 12 78 

Sa - 
So 

26.11. -
27.11.2016 

Weihnachtsmarkt Bärbel Bast 71924 748 

 Dezember Weihnachtsfeier Herz-fit Sport Ulrich Herdegen 687 12 50 

Sa. 03.12.2016 Kinder-Weihnachtsfeier Ingo Rath 341 83 61 

So. 18.12.2016 Erwachsenen-Weihnachtsfeier   

regelmäßig 

jeden 1. Mittwoch im Monat       „Senioren- Treff“ Info Ernst Mezger 07152 / 21504 
 

 

 
 
 Weitere Infos:  www.schiverein-s-vaihingen.de 

 

file:///D:/Daten/Schiverein/Winword/Zeitung2016a/www.schiverein-s-vaihingen.de
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Sportangebote beim Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen 
 

Kinder und Jugendsport 

Eltern-Kind  
Turnen 

(Warteliste) 

Für Kinder von 2 ½ - 4 Jahren  
mit Mutter / Vater 
 

Übungsleiterin: Teresa Cruz 

Donnerstag 17.00 - 18.00 

Österfeldschule 
Turnhalle 

Kinderturnen 

4 Jahre -  
Schuleintritt 
(Warteliste) 

Bewegungserfahrungen sammeln und spie-
lerisch Bewegungsgrundlagen erarbeiten 
 

Übungsleiter: Ingo Rath 

Donnerstag 18.00 - 19.00 

Österfeldschule 
Gymnastikhalle 1.Stock 

1. - 4. Klasse 

Breit gefächertes Bewegungsangebot 
 

Übungsleiter: Teresa Cruz, Martina Della 

Latta, Timo Busch, Uli Müller, Lissy Weber, 
Indira Sonntag, Jens-Peter Kühn 

Donnerstag 18.00 - 19.00 

Österfeldturnhalle 
 

ab 5. Klasse 
Spiel und Spaß für Jugendliche 
Übungsleiter: Jens-Peter Kühn,  

Jens Schmid, Janosch Sonntag 

Donnerstag 19.00 - 20.15 

Österfeldturnhalle 

Rope Skipping 

Seilspringen mit Figuren und in einer 
Formation zu moderner Musik.  
Kinder und Jugendlich ab 3. Klasse 
Warteliste: Anfrage: 71924 748 
Übungsleiter: Manuela + Carina Novacek  

Mittwoch  18.00 - 19.30 

Turnhalle der Pfaffenwald- 
Schule, an der Betteleiche 1 

Aikido für Kids 

Einüben von Verteidigungstechniken für 
Kinder (8-12 Jahren) 
 

Übungsleiter: Götz Riefer 

Freitag 17.00 - 18.30 

Gymnastikhalle des Fan-
ny-Leicht-Gymnasiums 

Laufen und Walking 

Marathon 
Joggen 

Zum Verbessern oder Erhalten der Kondi-
tion. Frauen und Männer jeden Alters. 
 

Übungsleiter: Andreas Neubert 

Dienstag  

Winterzeit:   18.00 - 19.00 

Sommerzeit: 19.00 - 20.00 

Skihütte im Rosental 

Walking + 
 
Nordic Walking 

Gelenkschonendes flottes Gehen in frischer 
Waldluft 
Übungsleiter: Andreas Neubert 

Dienstag  

Winterzeit:  16.00 - 17.00 

Sommerzeit: 19.00 - 20.00 

Skihütte im Rosental 

Gelenkschonendes flottes Gehen in frischer 
Waldluft 
 

Übungsleiter: Ulrich Herdegen 

Montag  10.00 Uhr 

am Wallgraben beim  
Kindergarten 
Samstag 9.00 Uhr  

Skihütte im Rosental 

Weitere Infos:  www.schiverein-s-vaihingen.de 
 

http://www.ukd-stuttgart.de/doku.php/www:location:hengstaecker
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Schwimmen 

Schwimmen 
(Warteliste) 

Wassergymnastik von 19 - 19.30 Uhr 
Erst danach freies Schwimmen 
 

Übungsleiterin: Diana Mehnert 

 

Freitag 19.00 - 20.00  

Hallenbad Stuttgart-Vaih. 

(Es gibt eine Warteliste,  
Interessierte bitte zuerst 
bei D. Mehnert anfragen) 

 

Gymnastik, Spielen, Tanzen 

Gesund durch 
Bewegung 

Gesundheitsorientierte Gymnastik für jedes 
Alter, Männer und Frauen 
Übungsleiterin: Elisabeth Stradinger  

Info: Ernst Mezger  07152 / 21504 

Montag 19.00 - 20.00  

Gymnastikhalle 
Pfaffenwaldschule  
 

Herz-fit Sport  

Gymnastik und anschließend  
Wassergymnastik 
 

Übungsleiterin: Marianne Widmann 

Info:                     Ulrich Herdegen 

Montag 19.00 - 21.30 

Uhr Schule für Körper-
behinderte Hengstäcker  
 

Ski- und Fit-
nessgymnastik 

 

Konditionstraining für den Wintersport 
 

Übungsleiterin: Jule Venrath 

Info: Andreas Neubert 
(Dagmar Nirschl-Novacek)  

Donnerstag 20.15 - 21.15 

Österfeldturnhalle 
 

Sport und Spaß 

Fitness, Gymnastik, Spiele, für die jungen 
Alten (Altersgruppe 30 – 60) 
 

Übungsleiter: Uwe Keitel, Wolfgang Hülß 

Dienstag 20.15 - 21.45  

Kleine Sporthalle des 
Hegel-Gymnasiums 

Aikido 

Einüben von Verteidigungstechniken für 
Erwachsene 
 

Übungsleiter: Götz Riefer 

Freitag: 

18.40 - 19.45 Anfänger 
19.45 - 21.00 Fortgeschrit. 
Gymnastikhalle des Fanny-
Leicht-Gymnasiums 

Volleyball 

Frauen und Männer jeden Alters 
 

Übungsleiter: Georg Hüttinger 

E-Mail: volleyball@schiverein-s-vaihingen.de 

Montag 18.45 - 20.15 Uhr 

Österfeldturnhalle 

Tanzen 

Erlernen / Üben von Standard- und  
anderen Tänzen  
 

Übungsleiter: Rudi Träger 

Tel: Mobil 0175 181 6290,  
E-Mail: tanzen@schiverein-s-vaihingen.de 

Sonntag 18.30 – 20.00  

Bürgersaal Schwabengal.  

 
 

Die Übungsleiter / Ansprechpartner beim Schi-Verein 
 

Georg Hüttinger 71924 748 Andreas Neubert 440 91 80 Rudi Träger 01751816290 

Wolfgang Hülß 
Teresa Cruz 

48 94 198 Uwe Keitel 73 15 54 Diana Mehnert 735 37 79 

Götz Riefer 652 269 75 Ingo Rath 341 83 61 Ulrich Herdegen 687 12 50 

Manuela +  
Carina Novacek 

rope-skipping@schiverein-s-
vaihingen.de 

   

 

http://www.ukd-stuttgart.de/doku.php/www:location:hengstaecker
http://www.ukd-stuttgart.de/doku.php/www:location:hengstaecker
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23. STUTTGART-LAUF 
18. Juni - 19. Juni 2016 

 

Das größte Sportevent Süddeutschlands, der 
23. Stuttgart-Lauf findet am Sa. 18. und So. 
19. Juni 2016 statt. Mitglieder des Schi-
Vereins machen auch dieses Jahr wieder mit. 
Der Verein unterstützt dieses sportliche 
Ereignis und übernimmt für die 
Vereinsmitglieder die Startgebühr. Es gibt 
verschiedene Laufstrecken zwischen 1,2 km 
bis zu 21,1 km Länge. Jeder meldet sich selbst an. Wann er sich anmeldet, ist jedem 
selbst überlassen. Wichtig ist bei der Anmeldung die richtige Schreibweise unseres 
Vereinsnamens: 
 

„Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen“ . 
 

Also gebt euch einen Ruck und verstärkt die Schi-Vereins Gruppe beim Stuttgart-Lauf. 
Nach erfolgreicher Teilnahme am Stuttgart-Lauf erhält der Teilnehmer die Startgebühr, in 
der Höhe, welche bis zum 11. April zu bezahlen war vom Schi-Verein erstattet. 
(Halbmarathon: 35 €, 7 km: 19 €),  
Jeden ersten Dienstag im Monat kann in der Geschäftsstelle der Betrag abgeholt wer-
den. Erstmalig Juli 2016. 
 

Übrigens, der Zieleinlauf ist in der Mercedes-Benz-Arena, wo ihr wie die Profi 
Sportler einlaufen könnt unter dem Beifall der Zuschauer.  
 

Weitere Info´s findet ihr unter www.stuttgart-lauf.de oder sind bei Andreas Neubert zu 
erfragen. 

Wir freuen uns, wenn sich wieder viele Mitglieder 
des Schi-Vereins beim Stuttgart-Lauf beteiligen. 

 
 
 

Hüttenputz  
 
Es ist notwendig, vor dem Winter wieder eine größere Putzaktion zu 
starten. Hierzu wurde ein Hüttenputztermin festgelegt. Er findet 
statt am 
 

Samstag, 19. November 2016 ab 9:00 Uhr  
an der Skihütte im Rosental 

 
Bitte merkt euch diesen Termin schon einmal vor. 
Falls ihr bis dahin eure Arbeitsstunden (4 Stunden) noch nicht geleistet habt, könnt ihr 
beim Hüttenputz dies gleich miterledigen. 
Weitere Fragen zum Hüttenputz beantworten Anne und Uli Marquardt, Tel. 74 12 78. 
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„Hüttentreff" in der Skihütte 
 

Der Hüttentreff findet 2016 nicht mehr jeden letzten Freitag im Monat statt, 
sondern nur noch viermal im Jahr auf besondere Ankündigung 

 
Der nächste Hüttentreff ist am  
 

Fr. 29.04.2016 
 
Wir wollen unsere Grillstelle wieder in Betrieb neh-
men und gemütlich grillen ab 19:30 Uhr 

 
Wir freuen uns auf euch! 
 
 

Jugendwildwasser 2016 
 
Gemeinsam mit ausgebildeten Übungsleitern 
vom Kanuclub CJD Schloss Kaltenstein Vaihin-

gen/Enz e.V. (www.kanuclub-vaihingen.de) 

starten wir ins Allgäu zu einem 2-tägigen Kanu-
Wildwasserkurs für jugendliche Schi-
Vereinsmitglieder ab 10 Jahren. 
– Einzige Voraussetzung: Du musst schwimmen 
können! Die komplette Ausrüstung wird gestellt.  
Der Kurs findet in Gruppen von ca. 6 Jugendli-
chen und 2 Trainern statt. 
 

Anfänger ab 10 Jahre: 17.06. - 19.06.2016 
Fortgeschrittene:         15.07. - 17.07.2016 

 
Leistung und Kosten:  

 Kanu-Kurs 2 Tage 

 Materialtransport ins Allgäu  

 Übernachtung im Jugendhaus Elias von Freitag bis Sonntag in Mehrbettzim-
mern incl. Bettwäsche. (www.jugendhaus-elias.org)  

 Verpflegung 

 Fahrt: Wir fahren (je nach Teilnehmerzahl) in 1 bis 2 Kleinbussen. Die Fahrtkos-
ten für unsere Jugendlichen trägt der Schi-Verein.  

 Kosten für Kanu-Kurs pro Person: 165 Euro  
 
Wir benötigen Eure verbindliche Anmeldung bitte bis spätestens 30. April 2016, da wir 
ein bisschen Zeit brauchen, um die komplette Ausrüstung zusammen zu stellen. 
 
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt!  

Anmeldung per e-Mail an: Ingo.Rath@schiverein-s-vaihingen.de  
 
Weitere Informationen im Internet unter    www.schiverein-s-vaihingen.de  

http://www.kanuclub-vaihingen.de/
http://www.jugendhaus-elias.org/
mailto:Ingo.Rath@schiverein-s-vaihingen.de
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Jahreshauptversammlung und Winterabschlussfeier 
am Fr. 15. April 2016 

 
Die Jahreshauptversammlung 2016 findet am Freitag, 15. April 2016 im Restaurant 

(Saal) am Allianzstadion (Heßbrühlstraße 10) statt. Dieses Jahr gibt es auch wieder Vor-
stands- und Ausschuss Wahlen, wie jedes zweite Jahr. 
 
Beginn 19.00 Uhr. Im Anschluss an 
die Jahreshauptversammlung ab ca. 
21.00 Winterabschlussfeier mit Musik 
und Tanz zum Saisonausklang.  
 
Alle Mitglieder haben eine Einladung 
mit Tagesordnung zugeschickt be-
kommen. Wir hoffen auf reges Inte-
resse unserer Mitglieder.  
(Bärbel Bast 1.Vorsitzende) 

 
 
 
 

Ehrungen  
 

Langjährige Mitglieder und Sportliche Meister 2016 
 
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 2016, werden die langjährigen Mitglieder und 
die Vereinsmeister Alpin 2016 geehrt. 
 
Für 60 Jahre Mitgliedschaft:  Ernst Mezger 
Für 50 Jahre Mitgliedschaft:  Gerhard Deobald, Elke Liebold 
Für 40 Jahre Mitgliedschaft:  Gertrud Mezger, Helga Bauer 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft:  Brigitte Breuning, Helga Gerhard, 

  Elfriede Haufe, Hedwig Junginger, 

  Anneliese Wöhr, Heinz Wöhr 

 
Vereinsmeister Alpin 2016:  Anna Heeb, Paul Kvanka,  

  Manuela Novacek, Inka Pfitzner,  

  Felix Ücker, Bernd Banzhaf 
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Weinprobe in Degerloch 
Sa. 17. September 2016 

 
In und um Stuttgart finden sich immer noch Keltereien, welche wir nicht 
besucht haben. Anne und Uli Marquardt waren wieder fleißig und haben 
sich umgeschaut. Und fast direkt vor unserer Haustüre einen kleinen, 
aber feinen Familienbetrieb gefunden. Und zwar in Degerloch. Mancher 

ist vielleicht schon in diesen Weinbergen spazieren gegangen, aber wir wollen uns die-
sen Weinberg jetzt im Detail anschauen und natürlich auch den entsprechenden Wein 
probieren. 
Es handelt sich um Weinbau Knobloch-Wolfrum in Degerloch. 
 

Der Ablauf wird folgendermaßen aussehen:  Samstag 17.09.2016 
 

Treffen: 15:30 Uhr  Stadtbahn U3 Vaihingen Bahnhof 
Abfahrt  15:44 Uhr  U3 nach Plieningen bis Vaihinger Strasse 
Umsteigen:  15:51 Uhr  U6 nach Gerlingen bis Weinsteige (an 15:59) 
 
Wir treffen uns um 16 Uhr am Santiago de 
Chile Platz mit den Winzern.  
 

Nach einer Einstimmung mit einem De-Secco 
wandern wir bergab in den Weinberg (Reblage 
Scharrenberg),  wo wir mit einer Brezel und ei-
nem ersten Wein erfreut werden. Anschließend 
geht es zu Fuß ca. 45 Min (davon 30 Min steil 
bergauf!) zur Kelter in Degerloch (Große Fal-
terstr. 23). Dort gibt es dann im Garten oder im Kelterraum 6 verschiedene Weine zum 
Probieren zusammen mit einem schwäbischen Vesper. 
Wem der Weg in die Weinberge zu steil ist kann sich auch direkt in der Kelter einfinden. 
(Uhrzeit bitte abklären) 
 

Preis: 30 Euro (Weinprobe und Vesper ohne VVS). 
 

Anmeldung: bis 12.09.2016 bei Uli Marquardt Tel: 74 12 78 

oder per E-Mail: vorstand2@schiverein-s-vaihingen.de 
 
 

Berg-Wanderung mit Stephan am 22.07. – 24.07.2016 
 
Unser  Tourenwart, Stephan Flues, hat  
eine Bergwanderung geplant am 
 

 22.07. - 24.07 2016   
 
Es geht zur Biberacher Hütte im Bre-
genzer Wald. Hier sind zwei Übernach-

tungen geplant. Details werden von Stephan noch mit-
geteilt. Das Quartier ist bereits gebucht. 
 
Interessenten melden sich bitte bei Stephan unter E-Mail: 
tourenwart@schiverein-s-vaihingen.de  
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Faschingsausfahrt zur Geisl-Hochalm 2016 
 

 

Endlich geht´s los! Das tägliche „Jetzt sind´s nur noch …Tage bis zur Geislhochalm“ hat 
ein Ende! Wobei wenn ich ehrlich bin, ging´s mir genauso, nur zugeben darf man ja so 
was nicht!   

Nix wie auf die Auto-
bahn um dem Stau in 
München auszuweichen 
und weiter den Bergen 
entgegen. In Bramberg 
angekommen, ging es 
dann nur noch schnell, 
schnell ausladen und 
….. “Papa, wir sehn uns 
dann auf der Hütte, 
o.k.“  
Die Taschen, Rücksä-

cke, Koffer und Co. fanden dann auch wie gewohnt den Weg zur Hütte und so konnte 
man sich schnell auf das Wesentliche der Woche konzentrieren. SKIFAHREN!!!  
Die Wildkogelarena 
zeigte sich für uns 
wieder von ihrer 
schönen Seite: Ski / 
Snowboardfahren 
gut. Zur letzten Ab-
fahrt, dann zur Hüt-
te, war es dann so 
wie ein „heimkom-
men“, man freute 
sich auf den Glüh-
wein, heiße Schoki 
mit Schuß o.ä. um 
seine Erlebnisse 
auszutauschen.  
Ebenso auf den seit Jahren gleichen Wochenspeiseplan, wo jeder doch seine persönli-
chen Highlights bekommen sollte. Abends das zusammensitzen, quatschen, spielen und 
mehr.   So wurden Bürgermeister gefunden, Skat geklopft, Beim Mäxle -Nasen/Backen 
und Stirne markiert…..ein jeder konnte sich nach Belieben dort anschließen, wo ihm ge-

rade nach war. Auch 
am Faschingsdienstag 
wurde wieder ge-
schunkelt, gezappelt 
und getanzt bis in die 
Puppen. Natürlich 
durfte die legendäre 
Bowle von Wolfgang 
nicht fehlen, die unter 
den kritischen Augen 
von Sepp mit unseren 
jungen Mädels bereitet 
wurde. Auch das tägli-
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che Skikursprogramm war so vielseitig, dass jeder, der wollte, etwas Passendes zum 
Dazulernen finden konnte. Das Wetter zeigte sich dieses Jahr von allen Seiten. Schnee, 
Regen, Sonne und 
Wolken – von allem 
gab´s reichlich  
……ach ja und dann 
natürlich noch der 
Wind! Hätte nicht ge-
dacht, dass ich mal 
aus dem Sessellift ge-
zogen werden muss-
te…..Rodler hofften 
doch noch mit der 
Gondel nach oben zu 
kommen. Frau Holle 
zeigte uns mal, was sie so drauf hat. Dafür wurden wir am nächsten Tag mit min. 30 cm 
Tiefschnee und am 2. Tag, nach dem alles in der Nacht präpariert wurde, mit dem 
schönsten Wetter und traumhaften Pisten entlohnt.  
Nach Après Ski auf der Wildkogelalm wurde das Ganze dann noch mit einer Fackelab-
fahrt getoppt, das sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben wird. Teresa und Wolfgang 
haben hier wieder ganze Arbeit geleistet, den beiden gilt mein Dank, es war wieder 
„oifach saumäßig schee“! 
Tja und wie heißt es so schön: „Nach der Wildkogelausfahrt 2016 ist vor der Wildko-
gelausfahrt 2017“ und jetzt sind wir doch mal alle ehrlich…….innerlich gebucht haben wir 
doch schon, oder?  (Albrecht Diez) 
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Jugendskiausfahrt 2016 
11.03.2016 – 13.03.2016 

 

Am Freitag, 11.03.2016 fuhren wir mit zwei 9-Sitzer Stadtmobilautos, 13 Kids und 3 Er-
wachsenen zur Jugendskiausfahrt ins 
Allgäu. In Rettenberg, unserer Pension 
für die nächsten 2 Tage, angekommen, 
wurde das Gepäck ausgeladen und die 
Zimmer eingeteilt. Danach gingen wir 
in eine Pizzeria essen. Nach dem Es-
sen fuhren wir zurück ins „Gästehaus 
Allgaier“. Dort hatten wir die Möglich-
keit in unsere Zimmer zu gehen oder 
sich im Aufenthaltsraum zu treffen. Die 
Mädchen gingen geschlossen zum 
Schlafen auf Ihre Zimmer, es war doch 
recht spät geworden und die Jungs tra-
fen sich im Aufenthaltsraum zu einem 
Spiel. 

Am Samstagmorgen um 7:45 
Uhr gab es ein reichliches aber 
verschlafenes Frühstück. Kurz 
danach ging es los ins Skige-
biet Balderschwang. Nachdem 
alle einen Skipass erhalten hat-
ten, starteten wir gemeinsam 
als eine große Gruppe. Später 
teilten wir uns auf, die Mädchen 
fuhren zusammen und die 
Jungs fuhren zusammen. Zum 
Mittagessen trafen wir uns um 
13 Uhr an der „Höfle Alm“. Da-

nach fuhren wir wieder in unseren bestehenden Gruppen weiter. Um 16 Uhr trafen wir 
uns an den Autos und luden die Ski ein. Mit einer einstündigen Verspätung, Runa`s Ski 
waren verschwunden, machten wir uns auf den Weg zurück ins Gästehaus. Dort mach-
ten wir uns alle schnell fertig, um anschließend nach einem aufregenden Skitag zur 
„Jagdhütte“ zum Abendessen zu fahren. Zurück in unserem Gästehaus waren die meis-
ten so müde, dass sie sich 
gleich in Ihre Zimmer zu-
rückzogen, nur wenige wag-
ten noch ein Spiel. 
Am nächsten Tag nach dem 
Frühstück wurde wieder al-
les gepackt und in die Autos 
verladen, dann ging es los, 
diesmal ins Skigebiet „Grün-
ten“. Zuerst fuhren wir wie-
der zusammen als eine gro-
ße Gruppe um das Skigebiet 
zu erkunden, danach teilten 
wir uns, wie am Vortag, auf. Zum Mittagessen trafen wir uns wieder um 13 Uhr an der 
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„Grüntenalm“ und danach konnten wir wieder frei fahren. Um 15 Uhr war dann Treffpunkt 
am Pilz im Tal, wo wir noch einen Abschiedstrunk zu uns nahmen und uns anschließend 
in den Autos umzogen. 
Gegen 16 Uhr ging es dann los mit der Heimfahrt. Wir hatten Glück und es war kein Ver-
kehr, so dass wir gegen 18:30 Uhr müde, aber glücklich bei Teresa und Wolfgang an-
kamen, wo uns unsere Eltern schon erwarteten.  
Es war ein viel zu kurzes schönes Wochenende, aber 2017 kommt bestimmt. 
(Runa, Katharina, Noèmi, Jule, Anwen, Annika) 
 

 
 
 

Gesucht: „Historische“ Skipässe 
 
Kürzlich fiel mir zufällig ein uralter Skipass in die Hände. Ausgestellt in Pinzolo (Trenti-
no), gültig vom 28.3.-26.4.1972. Osterferien mit der Familie. Super oder? 
Habt ihr auch solche Schätze in der Schublade oder im Fotoalbum? Einfach mal nach-
schauen. Mit Foto wäre natürlich super! 
Wir würden gerne in der nächsten Winter-
ausgabe unseres Vereinsheftes mal eine 
hübsche Seite mit euren „Fundstücken“ 
gestalten.  
Einfach scannen oder fotografieren und 
mailen an  
vorstand@schiverein-s-vaihingen.de 
 
Sportliche Grüße! 
 
Bärbel Bast  

file:///D:/Daten/Schiverein/Winword/Zeitung2016a/vorstand@schiverein-s-vaihingen.de
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Vereinsmeisterschaften Alpin 2016  
 
Zum Leidwesen des Autors waren die Vereinsmeisterschaften Alpin 2015 mangels Be-
teiligung ausgefallen. Echt schade, denn im (eigenen) Renntempo um die Stangen zu 
fahren ist auch für einen erfahrenen Skifahrer mal was ganz anderes. Und macht viel 
Spaß. 

Daher wurde von den Verantwortlichen die Idee geboren und umgesetzt, die Vereins-
meisterschaften 2016 mit einer Kinderskiausfahrt zusammenzulegen und beides in Bal-
derschwang durchzuführen. 
Am Samstag, den 23.01.2016 setz-
ten sich zwei vollbesetzte Reise-
busse früh morgens in Richtung 
Balderschwang in Bewegung. Kurz 
vor dem Skigebiet ging dann glück-
licherweise auch der Regen end-
lich in Schnee über, und so konn-
ten sämtliche Teilnehmer ihre Ski 
schnappen und in Skikursen oder 
auf eigene Faust das Skigebiet er-
kunden. 
Auf der Rennstrecke am Fuchs-
hang war ein Riesentorlauf für uns 
gesetzt. Die Piste war in sehr gu-
tem Zustand und so wurden nach 
und nach etwa 80 Teilnehmer auf die Strecke geschickt. Dabei durften auch die Kleins-
ten einmal Rennatmosphäre schnuppern. Und dass selbst beim Rennen noch Sports-
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geist und Fairplay gezeigt 
werden, zeigt ein Vorfall 
aus dem Kinderrennen. 
Dort hielt eine Teilneh-
merin auf der Strecke an, 
weil das vor ihr gestartete 
Mädchen gestürzt war. 
Sie half ihr auf und 
schickte sie dann wieder 
vor sich auf die Strecke 
und fuhr erst dann hinter 
ihr bis ins Ziel. Auch das 
sind Vereinsmeister-
schaften. 
Auf Grund der im Gegen-

satz zu den Vorjahren so großen Teilnehmerzahl wurde den ganzen Tag auf der Renn-
strecke gefahren. Vielen Dank an dieser Stelle an Wolfgang, Teresa und Basti, die als 
Starter, Zeitnehmer und Streckenposten den ganzen Tag für einen reibungslosen Ablauf 
gesorgt haben. 
Nach einem schönen Skitag ging es dann abends wieder zurück nach Vaihingen. Die 
Siegerehrung konnte wegen der hohen Teilnehmerzahl nicht wie sonst direkt im An-
schluss durchgeführt werden. Sie fand dann eine Woche später im Rahmen eines Hüt-
tenabends in der Schihütte statt. Da vorab keine Ergebnisse durchgesickert waren, war-
teten wir alle gespannt auf die Siegerehrung. Alle Teilnehmer, die Altersklassen und die 
Vereinsmeister wurden geehrt und bejubelt.  
Wie die Verantwortlichen betont haben war es ein Experiment, die Kinderskiausfahrt und 
die Vereinsmeisterschaften gemeinsam zu veranstalten. Ich denke es ist gelungen.    
(Timo Busch) 

Bei der Siegerehrung an der Skihütte 
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Ergebnisse der Vereinsmeisterschaft alpin 2016 
am 23.01.2016 

 

Platz Klasse Name Vorname Jahrg. M/W Gesamt-Zeit Bemerkungen 

1 SAW05 Banzhaf Lotta 2011 W 0:07:54,84   

1 SAW06 Heeb Anna 2010 W 0:02:31,02 
Vereinsmeister 
Schüler W 

2 SAW06 Wesoly Maya 2010 W 0:02:38,16   

3 SAW06 Waldbauer Lina 2009 W 0:06:07,58   

4 SAW06 Weber Helen 2010 W 0:16:05,44   

1 SAM06 Scholl Mika 2009 M 0:03:20,04   

2 SAM06 Pfitzner Karl 2009 M 0:05:49,62   

1 SAW08 Wesoly Tara 2008 W 0:03:49,98   

2 SAW08 Gebauer Malve 2007 W 0:05:59,34   

2 SAW08 Kirsch Luisa 2007 W 0:05:59,34   

4 SAW08 Bürkner Luisa 2008 W 0:07:22,36   

0 SAW08 Fabian Timea 2008 W 0:07:42,80 außer Konk. 

0 SAW08 Dolderer Elisabeth 2008 W 0:09:50,92 außer Konk. 

1 SAM08 Heeb Daniel 2008 M 0:03:59,38   

0 SAM08 Dolderer Benedikt 2007 M 0:04:11,78 außer Konk. 

0 SAM08 Noller Philip 2007 M 0:08:49,40 außer Konk. 

1 SAW10 Pfitzner Emma 2005 W 0:02:48,52   

2 SAW10 Busch Finnja 2006 W 0:03:50,94   

0 SAW10 Gärlich Greta 2006 W 0:05:21,88 außer Konk. 

0 SAW10 Fabian Annika 2006 W 0:07:45,06 außer Konk. 

1 SAM10 Müller Marcel 2005 M 0:02:25,04   

2 SAM10 Wesoly Tom 2005 M 0:02:43,54   

3 SAM10 Weber Ian 2006 M 0:02:47,62   

4 SAM10 Scholl Ole 2006 M 0:05:04,20   

5 SAM10 Kirsch Tobias 2005 M 0:10:57,30   

1 SAW12 Weber Runa 2004 W 0:02:49,80   

2 SAW12 Heinke Emma 2004 W 0:03:15,64   

1 SAM12 Kvanka Paul 2003 M 0:02:07,43 
Vereinsmeister 
Schüler M 

2 SAM12 Tietke Nils 2003 M 0:02:13,21   

3 SAM12 Müller Eric 2003 M 0:02:18,62   

4 SAM12 Busch Hinnark 2004 M 0:02:58,93   

1 SAM14 Weber Finn 2002 M 0:02:36,17   

2 SAM14 Kirsch Fabian 2002 M 0:02:50,56   

1 SAW14 Heinke Alina 2001 W 0:03:22,10   

1 SDK21 Hülß Isabel 1986 W 0:02:29,96   

1 SDK21 Novacek Manuela 1992 W 0:02:38,92 
Vereinsmeister 
Board 

2 SDK21 Stübenrath Tamara 1993 W 0:02:45,33   

1 SDK36 Bürkner Annina 1976 W 0:04:19,00   

1 SDK41 Müller Daniela 1971 W 0:02:21,70   



-23- 

Platz Klasse Name Vorname Jahrg. M/W Gesamt-Zeit Bemerkungen 

2 SDK41 Heeb Marianne 1972 W 0:02:22,66   

3 SDK41 Scholl Yvonne 1975 W 0:02:58,70   

3 SDK41 Kirsch Cordula 1973 W 0:04:42,78   

4 SDK41 Wesoly Beate 1971 W 0:04:42,95   

1 SDK46 Pfitzner Inka 1970 W 0:02:08,72 
Vereinsmeister 
Erwachsene W 

2 SDK46 Ücker Christiane 1967 W 0:02:18,50   

1 SDK51 
Nirschl-
Novacek Dagmar 1961 W 0:02:11,02   

1 SHJ18 Ücker Felix 1998 M 0:02:02,39 
Vereinsmeister 
Jugend M 

2 SHJ18 Scholl Henrik 1997 M 0:02:10,78   

1 SHK21 Auweter Oliver 1990 M 0:03:16,46   

1 SHK31 Slupek Simon 1985 M 0:02:12,18   

1 SHK36 Banzhaf Bernd 1978 M 0:01:43,78 

Vereinsmeister 
Erwachsene M 
Zeitschnellster 

2 SHK36 Andresen Thomas 1979 M 0:02:16,43   

1 SHK41 Baur Roland 1971 M 0:02:02,12   

2 SHK41 Hörz Martin 1973 M 0:02:18,02   

3 SHK41 Karch Dietmar 1972 M 0:02:18,64   

4 SHK41 Wesoly Michael 1973 M 0:02:31,88   

0 SHK41 Pfister Marcel 1974 M 0:03:02,42 außer Konk. 

5 SHK41 Bock Simon 1974 M 0:03:08,48   

1 SHK46 Busch Timo 1966 M 0:02:11,16   

2 SHK46 Waldbauer Michael 1967 M 0:02:11,53   

3 SHK46 Kvanka Basti 1969 M 0:02:13,23   

4 SHK46 Gebauer Markus 1969 M 0:02:24,04   

5 SHK46 Weber Jochen 1967 M 0:02:24,62   

6 SHK46 Müller Alexander 1969 M 0:02:34,32   

7 SHK46 Scholl Oliver 1967 M 0:02:36,79   

8 SHK46 Heinke Uwe 1968 M 0:02:47,50   

0 SHK46 Vetter Michael 1967 M 0:03:30,86 außer Konk. 

1 SHK51 Müller 
Hans-
Ulrich 1964 M 0:02:14,66   

0 SHK51 Gärlich Guido 1965 M 0:02:32,58 außer Konk. 

0 SHK51 Noller Thomas 1964 M 0:02:37,94 außer Konk. 

1 SHK56 Novacek Hartmut 1958 M 0:02:18,53   
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Kinder Tages-Skiausfahrt am 09.01.2016 
 

Wir waren dieses Jahr das erste 
Mal bei der Skiausfahrt des 
Schi-Vereins dabei. Unsere 
Kinder (5 Jahre und 7 Jahre) 
waren schon Tage zuvor in auf-
geregter Vorfreude und als es 
sehr früh morgens losging, wa-
ren wir alle ganz gespannt, was 
uns erwarten würde. Im Bus 
stießen wir sogar auf einige be-
kannte Gesichter und sowohl 
die Hin- als auch die Rückfahrt 
waren sehr unterhaltsam und 

angenehm. Nach ca. 2 ½ Stunden kamen wir am Oberjoch im Allgäu an, das sich glück-
licherweise recht kurzfristig doch noch dem Schneebericht entsprechend in strahlendes 
Weiß gehüllt hatte. Die Kinder waren bereits 
im Bus von den Skilehrern in ihre Gruppen 
eingeteilt worden und konnten nach der An-
kunft sofort starten. Überhaupt war alles per-
fekt organisiert. Trotz der widrigen Wetterum-
stände (es regnete nur einmal…), waren un-
sere Kinder von dem Skitag total begeistert 
und wollten auch nachmittags noch einmal zu 
den tapferen Skilehrern in den Skikurs, wäh-
rend einige Eltern die gemütliche und trockene 
Hüttenpause doch ziemlich ausdehnten. Für 
uns Eltern war es auch ein sehr schöner Tag 
und wir werden nächstes Jahr wieder mit da-
bei sein. Für skibegeisterte Familien ist eine Skiausfahrt mit dem SchiVerein Vaihingen 
eine tolle Sache.  
 
Verena S.  
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Kinder Tages-Skiausfahrt am 23.01.2016 
 
Mein 8 jähriger Sohn Philip und ich haben nun bereits zum 3. Mal  an der Kinder Tages-
skiausfahrt teilgenommen. Ich finde es immer wieder toll zu sehen, wie die Kinder nicht 

nur das Skifahren lernen 
sondern auch, wieviel 
Spaß sie dabei  haben. 
Auch diese Mal klappte 
alles Dank der Organisa-
tion und dem ehrenamt-
lichen Engagement der 
vielen Übungsleiter wie-
der  hervorragend. Ob-
wohl wir aufgrund eines 
Staus auf der A8 später 
als geplant in Balder-
schwang ankamen, ging 
es dann ruckzuck auf die 
Ski, und auch die Er-

wachsenen (ich auf jeden Fall) hatten Gelegenheit zum Skifahren, während die Kinder in 
kleinen Gruppen zusammen mit den Übungsleitern auf die Piste gingen. Nach dem Mit-
tagessen nahmen die Kinder sogar an der Vereinsmeisterschaft teil. Die Strecke war si-
cher eine Herausforderung für die meisten Kinder, sie meisterten sie aber erstaunlich gut 
und mit stolzgeschwellter Brust. Leider verging der Tag wie im Flug und wir traten die 
Heimreise mit dem Bus an. Nach einem kurzen Halt an der Raststätte Illertal kamen wir 
gegen 20:00 Uhr müde aber zufrieden in Vaihingen an. 
Philips Kommentar (selbstgetippt und unzensiert: 
Ich fand den ganzen Tag einfach nur super. Alle hatten viel Spaß und ich erst recht, wir 
sind Rennen gefahren und haben viel dazu gelernt. Wir haben uns auch einen Gruppen-
namen ausgedacht. Mehr hab ich nicht zu sagen aber der Tag war perfekt.   
(Thomas Noller) 
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Skibasar 2015 Nachlese 
 
In 2015 gab es einen Stabswechsel in der Organisation des Skibasars. Dagmar und 
Harmut, die den Basar viele Jahre lang erfolgreich organisiert hatten, wollten nun dem 
„Nachwuchs“ eine Chance geben. Mit einiger Spannung sahen wir daher dem Skibasar 
am 14.11. entgegen. Zwar hatten wir bereits einige Jahre Helfererfahrung gesammelt, 

aber es ist dann doch 
etwas anderes, die 
Gesamtverantwortung 
zu übernehmen.  
Zu unserer Freude lief 
aber alles wie am 
Schnürchen. Ich bin 
immer wieder über 
den schnellen und 
reibungslosen Hallen-
aufbau überrascht 
(wird das unterjährig 
eigentlich trainiert?). 
Ein Rad greift ins an-
dere – jeder Handgriff 

sitzt. Schnell wurden alle Helferpositionen besetzt, neue Helfer wurden eingelernt und 
die Kuchenspenden flogen nur so heran. Das Cateringteam sorgte dafür, dass zum En-
de des Aufbaus die Helfer einen frisch gebrühten Kaffee zur Stärkung zu sich nehmen 
konnten. 
Wie üblich füllte sich 
die Halle nach dem of-
fiziellen Verkaufsstart 
recht schnell mit Waren 
und mit Kaufinteres-
senten. Die Annahme-
teams gaben Ihr Bes-
tes, um die Warte-
schlange bei der Wa-
renannahme möglichst 
kurz zu halten. Fleißige 
große und vor allem 
kleine Helfer brachten 
die Skier, Stiefel, Stö-
cke, Schlittschuhe, Ja-
cken, Schlitten etc. (auch Schneeketten waren dabei) in die Halle. Das Verkaufsteam, 
das im Vorfeld eine professionelle Produktschulung erhielt, stand den Interessenten mit 
Tipps und Ratschlägen zur Seite. Meist ging es hierbei um die Frage der richtigen Länge 
für Kinderskier oder um die richtige Schuhgröße für die Skistiefel. Am Infostand konnte 
sich jeder über das aktuelle Angebot des Schi-Vereins informieren. Vielleicht probiert 
man die neu gekauften Skier gleich auf einer Skiausfahrt aus? Zum Schluss noch eine 
Stärkung bei Kaffee und Kuchen oder auch einem Leberkäsbrötchen – damit ist der Be-
such beim Skibasar auch kulinarisch abgerundet und man kann zufrieden den Rückweg 
antreten. Doch für das Abrechnungsbüro beginnt jetzt die heiße Phase. Schreiben, ab-
stimmen, rechnen, Zahlendreher korrigieren – schon warten die ersten Kunden auf die 
Abrechnung. Schnell noch ein Board verkaufen, die Nummer eintragen – jetzt ist aber 
wirklich Schluss! Wo ist denn nun das Wechselgeld? Aha, zu Hause – aber alles kein 
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Problem – am Ende hat alles geklappt. Die Kassenteams nehmen nun hochkonzentriert 
die Auszahlung vor. Während dessen müssen irgendwelche Heinzelmännchen die Halle 

schon wieder aufgeräumt haben 
– denn die sieht jetzt wieder so 
aufgeräumt und sauber wie um 
7.00 Uhr morgens aus. So 
schnell wie er kam, so schnell ist 
der Skibasar auch schon wieder 
vorbei.  
Auch finanziell war der Basar 
ein großer Erfolg für den Verein: 
nach einem sehr guten Ergebnis 
in 2014 haben wir 2015 erneut 
eine Steigerung des Umsatzes 

und des Erlöses für den Schi-Verein erzielen können! Trotz der milden Temperaturen 
war der Skibasar sehr gut besucht und wir konnten das Ergebnis um 7% steigern. 
Für alle Interessierten der Statistik hier noch ein paar Zahlen: das Basarteam von über 
80 Helfern hat sich um insgesamt 1.727 (Vorjahr: 1516) Artikel gekümmert, davon waren 
1.055 privat eingestellte Waren. Von den privaten Waren wurden 629 Stück verkauft. 
Das entspricht einer Quote von knapp 60%. Die Verkaufsquote unserer großen gewerb-

lichen Partner lag dieses Jahr ebenfalls bei 60%. Es werden also genauso gut gebrauch-
te private Artikel wie auch Neuware verkauft. 
An dieser Stelle wollen wir uns für den unermüdlichen Einsatz der vielen Helfer und Hel-
ferinnen sowie KuchenspenderInnen bedanken. Ein ganz herzliches großes Danke-
schön! Und wir zählen auf eure Unterstützung in 2016: der nächste Basar findet am 
12.11.2016 statt. Bedanken wollen wir uns vor allem auch bei unserem Skibasar-Team 

sowie bei Dagmar und Hartmut, die uns den Einstand in die Leitung des Skibasars sehr 
erleichtert haben. Anregungen für das kommende Jahr nehmen wir gerne entgegen und 
werden versuchen, diese umzusetzen. („Alles hier sehr gut organisiert – aber könnten 
Sie vielleicht das nächste Mal noch eine Kinderbetreuung anbieten?“) Schau mer mal ! 
Wir hoffen, ihr hattet trotz der anfänglich milden Temperaturen eine schöne Wintersaison 
und wünschen Euch noch einen entspannten Frühling. 
 

Herzliche Grüße von  Daniela, Alexander & dem gesamten Skibasar-Team  
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Herzog Christoph  
ein vergessener Renaissancefürst im Zeitalter der Reformation 

 

Besuch im Landesmuseum in Stuttgart am 17.1.2016 
 

Die Ausstellung in Stuttgart klärt ihre Besucher auf über das Leben und Wirken des vor 
500 Jahren geborenen Herzog Christoph. Seine Jugendjahre waren ja alles andere als 
glücklich und dazu angetan, einen depressiven Menschen zu formen. Zum Glück kam es 
nicht dazu. Verursacher der Umstände war leider der eigene Vater, Herzog Ulrich (1498 
- 1550). Als gewalttätig und unbeherrscht wird er beschrieben. Beleg dafür ist der Mord 
an seinem Stallmeister Hans von Hutten. Übrigens, der Tatort soll sich im Wald von Vai-
hingen befinden.  
In Vaihingen kennt man die "Hutteneiche" 
dank Walter Mezger (siehe Fußnote)   
 

Gerade mal fünf Tage nach der Tat in Vaihingen  
wird der Sohn Christoph am 12. Mai 1515 in Urach 
geboren. Zum Schicksalsjahr für beide wird das 
Jahr 1519. Da bezichtigt man den Vater des Land-
friedensbruchs. Fluchtartig muss er sein Herzog-
tum verlassen. Die Habsburger (Österreicher) zie-
hen in Stuttgart ein und bringen den Prinzen Chris-
toph zur Ausbildung an den Innsbrucker Hof. Anno 
1532 will ihn Kaiser Karl V. sogar mit nach Spani-
en nehmen. Zusammen mit seinem Lehrer und 
Freund Michael Tiffernus kann er nach Bayern, ins Heimatland der Mutter, entkommen. 
Nach 15 Jahren in der Verbannung, anno 1534, kann Herzog Ulrich wieder in Stuttgart 

einrücken und die Einführung der Reformation verkünden. 
Danach trifft er seinen Sohn und hegt nicht ohne Grund 
den Verdacht, dass seine Gegner den Sohn an seine Stel-
le setzen könnten. Ihr Ziel ist ja, die Reformation in Würt-
temberg zu verhindern. 
Herzog Ulrich beugt vor und schickt seinen Sohn an den 
Hof des französischen Königs Franz I. Der 19 jährige 
Christoph wird dort freundlich aufgenommen und lernt vor 
Ort die Sprache sowie die hohe Kunst der Diplomatie. 
Nach 8 Jahren in Frankreich überträgt ihm sein Vater 1542 
die Grafschaft Mömpelgard an der burgundischen Pforte. 
Danach heiratet er 1544 Anna Maria, die Tochter des 
evangelischen Markgrafen Georg von Brandenburg-
Ansbach. Seine junge Ehefrau animiert ihn zum Studium 
von Luthers Thesen. Mit der Zeit wird aus Christoph ein 
überzeugter Befürworter der Reformation.Um 1550 stirbt 
Herzog Ulrich in Tübingen. Der Nachfolger ist "Prinz Chris-
toph" von Württemberg. Der 35-jährige Christoph verzagt 
nicht und handelt sofort. Er sucht die Nähe zu den Land-
ständen und löst Schritt für Schritt die lang anstehenden 
Probleme. Seine diplomatischen Fähigkeiten zeigen sich 

1555 auf dem Augsburger Reichstag. Ihm gelingt der Kompromiss zum friedlichen Zu-
sammenleben der Konfessionen. 
 

Herzog Christoph ist ein Mann der Ordnung. Er packt an, wo immer nötig, greift durch, 
kontrolliert, regelt, erlässt, normiert Maße und Gewichte im Lande. 
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Eine große Leistung ist die Festigung der Reformation. Dazu wird 1559 die große Kir-
chenordnung von Johannes Brenz verbindlich eingeführt und findet schnell im gesamten 
reformierten Europa Verbreitung. Herzog Christoph hat das kleine Württemberg nicht nur 
in Glaubensfragen geprägt, sondern auch durch seine Bautätigkeit. Bestes Beispiel ist 
das Alte Schloss in Stuttgart. 
Er formte in nur 18 Jahren aktiver Regierungsarbeit Württemberg zum Musterländle. Am 
28. Dez.1568 ist er mit 53 Jahren in Stuttgart verstorben. 
Württemberg verdankt ihm viel. Trotzdem ist sein Wirken im Ländle etwas in Vergessen-
heit geraten. 
(Ernst Mezger) 

 
Zum Vertiefen des komplexen Themas eignet sich die aufgeführte Literatur: 

 900 Jahre Haus Württemberg 1984, Kohlhammer Verlag, ISBN 3-17-008536-0  

 Gerhard Raff, "Hie gut Wirtemberg allewege", Band I DVA, ISBN 3-421-06335-4 

 S'- Vaihinger Rädle, ISBN 3-9224367-13-2 

 Hutteneiche, Seite 21, von Walter Mezger, Bezirksvorsteher 1967 - 1984 

  

 

 Partyservice 
kalte und warme Buffets 

 Canapés 

 Salate und Desserts 

 Große Käseauswahl 

 Täglich wechselnder Mittagstisch 

 

Wurstwaren aus eigener Herstellung 

unser Fleisch kommt von heimischen kontrollierten Bauernhöfen 
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Der Seniorenwart berichtet über die Aktivitäten. 
 

Auch im Winterhalbjahr 2015/2016 waren wir nach Plan unterwegs: 
 
Am 4. Nov. steht der Bismarckturm nahe beim Killesberg auf unserem Programm.  

 Jeder Stuttgarter kennt den Turm, allerdings nur von außen. Warum das 
so ist, wollten Wiltrud & Otto Bernhardt aufklären. Sie machen den Turm 
zu unserem Ziel und bestellen dazu den Führer, 
Herrn Wieder vom Bürgerverein Killesberg. Dieser 
hat viel Interessantes zu berichten. Zum Bespiel, 
dass nach dem Tod Bismarcks 1898 über 300 Tür-
me in Deutschland errichtet wurden. Treibende 
Kraft dazu waren damals die Studentenschaften. 

 Den Stuttgarter Turm hat man 1904 eingeweiht und 
1928 zum Wasserturm erweitert und so auch bis 
1988 genutzt. Allerdings war er dadurch für Besu-
cher nicht zugänglich. Erst nach einer umfangrei-
chen Sanierung im Jahr 2002 kann der Bürgerver-
ein vom Killesberg wieder Öffnungszeiten anbieten. 

 Wir nutzen die Gelegenheit den derzeit höchsten zugänglichen Turm 
Stuttgarts zu besteigen. Man muss zu Fuß 92 Stufen im Turm aufwärts 
gehen, bevor man die tolle Sicht über Stuttgart genießen kann. Oben an-
gekommen stellen alle fest, die Mühen haben sich gelohnt. Hoch zufrieden 
geht's im Anschluss  hinunter zur Stadt. Dabei wird viel Interessantes ent-
deckt. Unser Endziel ist das neue Brauhaus am Schlossplatz zum gemüt-
lichen Ausklang.  
Turm - Öffnungszeiten :  Samstags                von 15 - 19 Uhr 

      Sonn- und Feiertage von 11 - 19 Uhr 
 

Am 2. Dez. war ein Tag, an dem vernünftige Bürger am liebsten zu Hause bleiben. So 

gesehen, sind die heutigen Teilnehmer unver-
nünftige Leute. Treffpunkt für uns ist der S-
Bahnhof Vaihingen. In sichtlich guter Stimmung 
begrüßt man sich . Alle sind gespannt auf das 
Ziel, das Gertrud und Karlheinz Barck ausge-
sucht haben. Zunächst geht' s mit der S 3 nach 
Fellbach. Dort taucht ein alter Bekannter auf. 
Siegfried Nägele hat den Termin übers Internet 
ausfindig gemacht und sich zur Teilname entschlossen . Wir gehen ca.     
1 Stunde zu Fuß bis Öffingen. 

 In Schmieg's Keller-Besen werden wir natürlich schon erwartet. Wer noch 
nicht dort war, ist überrascht von den tollen Räumlichkeiten sowie von der 
perfekten Bewirtung. Bald zeigt sich uns der Sonnenschein im Glas. Wie 
immer vergeht die Zeit viel zu schnell. Unsere hohen Erwartungen zu die-
sem Tag werden eher übertroffen, ja der Jahresabschluss 2015 konnte 
besser nicht sein. 

 
Am 13. Jan steht mal wieder württembergische Geschichte auf unserem Programm. 

Gertrud & Ernst haben Bedenken, ob das Thema Herzog Christoph An-
klang finden wird. Das Interesse ist groß, eine zweite Führung muss be-
stellt werden.  
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 Zwei wirklich kompetente Führerinnen verstehen es glänzend, uns das 
Thema spannend und unterhaltsam zu präsentieren.  

 Den Ausklang des Tages hat man wieder in den Ratskeller verlegt. Nun ist 
jeder froh, dass er zum Thema "Herzog Christoph" keinen Aufsatz ablie-
fern muss. (Siehe extra Bericht in diesem Heft). 

 
Am 17. Feb. steht wieder ein Schneetag auf dem Pro-

gramm. Auch der 6. Schi-Tag am Füsse-
ner Jöchle ist abermals ganz toll. Wenn 
auch die Sonne sich diesmal kaum zeigt, 
genießen alle den Wintertag. Pisten und 
Loipen, ebenso die Wanderwege, lassen 
keine Wünsche offen. Auf der Heimfahrt 
wird beschlossen im kommenden Jahr das Ganz zu wiederholen. Gertrud 
und Ernst wollen wieder die Organisation übernehmen. 

 
Am 2. März führen Inge und Heinz Hörmann zum Rat-

haus in Stuttgart mit großem Teilnehmerin-
teresse. Die 30 Glocken im Turm sind der 
Hit. Vorgeführt werden sie von Herrn 
Hirschmann. Er ist mit Herz und Seele da-
bei die großartige Anlage zu zeigen und zu 
erklären. Mit dem gleichen Anspruch führt 
Frau Siefer durch die Räume des Rathau-
ses. So vergehen für uns zwei Stunden wie im Flug und sorgen noch beim 
Ausklang im Dinkelacker Hof für viel Gesprächsstoff. Ohne Zweifel, der 
Rathausbesuch hat sich für alle gelohnt. 

 
Allen Organisatoren gebührt wieder ein ganz herzliches Dankeschön für die perfekte 
Vorbereitung. 
 
Infos zu unseren Aktivitäten findet man in der Hütte, sowie im Vereinskasten am Rat-
haus und Geschäftsstelle sowie im Internet.  
 
Für aktive Teilnehmer gibt’s die Ausschreibung vor Ort ausgehändigt. 
 

Weitere geplante Termine 2016 
 

Rottweil am Neckar 06.04.2016 Bernhard Völker 

Stuttgart - Wetterwarte  04.05.2016 Anneliese & Fritz Seher 

Weil der Stadt 01.06.2016 Gabi & Helmut Ulmer 

Jugendstil Führung  W - Stgt. 06.07.2016 Margit &Willi Kuhn 

Tiefenbronn Basilika 03.08.2016 Stephan Glassmann 

Killesberg mit Führung 07.09.2016  Eva & Jörg Huber 

Steiff Museum 05.10.2016 Lilli & Wolfgang Häfelin 

Auwärter Museum 02.11.2016 Wiltrud & Otto Bernhardt 

Besen 07.12.2016 Gertrud & Karlheinz Barck 
 

Anmeldung ist in der Regel nicht notwendig, man muss nur kommen. 
Euer Seniorenwart Ernst Mezger 



-33- 

  



-34- 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

         

 

 
 

 

 



-35- 

Arbeitsstunden 2016 – was ist zu tun?  
 

Grundlage:  
„Jedes volljährige Mitglied im Alter von 18 bis 65 Jahren (Wohnort innerhalb eines Um-
kreises von 15 km um die Geschäftsstelle) hat, ab dem Jahre 2013 zusätzlich zum 
Grundbeitrag vier unentgeltliche Arbeitsstunden je Geschäftsjahr zu erbringen. Bei 
Mitgliedschaften von Familien oder Paaren sind die vier Arbeitsstunden nur einmal zu 
leisten. Bei Eintritt nach dem 30.06. werden für das laufende Geschäftsjahr nur zwei 
Arbeitsstunden fällig. Für jede nicht geleistete Arbeitsstunde erhöht sich der Mitglieds-
beitrag des abgelaufenen Geschäftsjahres um 10,00 €. Die Zahlung wird zum 31.12. 
jeden Jahres zur Zahlung fällig und zum 15.01. des Folgejahres eingezogen. Mehr- 
und Minderleistungen sind nicht auf das Folgejahr übertragbar.“ 
 
Wichtig! Für die Erledigung der Arbeitsstunden ist jeder selbst verantwortlich. 

Das heißt, jeder kümmert sich darum, dass er für einen Dienst eingeteilt wird und gibt 
sein unterschriebenes Formular ab. Es gibt unterschiedliche Einsatzmöglichkeiten, z.B. 
Hüttenbewirtung, Sommerfest, Skibasar, Weihnachtsmarkt, Hüttenputz. Prinzipiell 
müssen Dienste mit den Verantwortlichen abgesprochen werden. Fragen bitte an ar-
beitsstunden@schiverein-s-vaihingen.de .  
 
Wo gibt man das Formular ab?  

Das ausgefüllte und abgezeichnete Formular gebt ihr bis spätestens 15.12.2016 in der 
Geschäftsstelle ab, werft es dort in den Briefkasten, schickt es per Fax an 0711-997 33 
862 oder mailt es an arbeitsstunden@schiverein-s-vaihingen.de. Wer kein Formular 
hat, kann es über unsere Website herunterladen.  
 
Bitte beachten!  

Bei Familien/Paaren mit unterschiedlichen Nachnamen bitte immer beide Namen an-
geben. Es erleichtert uns die Zuordnung.  
 
Was passiert wenn die Arbeitsstunden nicht geleistet werden?  

In diesem Fall werden mit Stichtag 31.12.2016 für jede nicht geleistete Arbeitsstunde  
€ 10,- fällig. Der fällige Betrag wird im Januar 2017 automatisch eingezogen.  
 
 

 
  Fachleute und Talente gesucht!  

In einem großen Verein werden stetig Leute (Frauen und Männer) gesucht, die ir-
gendetwas besonders gut können, sich damit auskennen oder einfach Spaß daran 
haben: Übungsleiter Sport, Handwerker jeder Richtung, Gärtner, Juristen, Grafiker, 
Organisationstalente, … Meldet euch! Wenn ihr uns sagt, wie ihr uns unterstützen 
könntet, sprechen wir euch bei Bedarf an. Wir wissen von den meisten nicht, was sie 
können oder wo sie gerne aktiv werden würden.  
E-Mail:  vorstand@schiverein-s-vaihingen.de. 

mailto:vorstand@schiverein-s-vaihingen.de
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 Arbeitsstunden 2016  
  

Name: ________________________________________ 
 
Telefon: ________________________________________ 
 
E-Mail: _________________________________________  

 

 Einzelmitglied     Familienmitglied    Paarmitglied 

 
den Dienst leistet bei uns: ________________________________________ 

 
Ich habe geholfen bei: Stunden-

wert 
Datum Uhrzeit Bemerkung bestätigt durch: 

Hüttenbewirtung 
 

4,0     

Sommerfest: 
 

4,0     

Hüttenputz 
Frühling 
 

4,0     

Hüttenputz 
Herbst 
 

4,0     

Skibasar 
 

4,0     

Weihnachtsmarkt 
 

4,0     

 
 

     

 
 

     

Ich helfe bereits regelmäßig als   Übungsleiter  

    Skilehrer  

    Vorstandsmitglied  

    Ausschussmitglied  
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Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen 1924 e.V. 
Aufnahmeantrag / Beitrittserklärung 

Hiermit beantrage ich meine/unsere Aufnahme in den Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen. 
Die Satzung des Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen erkenne ich in allen Teilen voll an. 

 Name Vorname Geb.-Datum Sportgruppe 

1     

2     

3     

4     

Straße:  PLZ/Ort  

Telefon:  E-Mail:  

 

Die Mitgliedschaft wird wirksam nach Annahme durch den Vorstand des Vereins und 
Zahlung des Jahresbeitrags.  
Der Beitrag kann nur per Bankeinzug beglichen werden. 

 
Mitgliedsbeiträge pro Jahr: (bitte ankreuzen) 

Kind, Jugendlicher €   55.-     Paare ( 2 Kinder oder 2 Jug.)  €   90.-  
Student / Rentner   €   55.-     Paare ( 1 Erw. und 1 Kind) €   90.-  
Einzelmitglied   €   80.-     Paare ( 2 Rentner)    €   90.-  
Familienbeitrag  € 110.-     Paare ( 2 Erwachsene)   € 105.-  
Bei Vereinsmitgliedschaft besteht bei allen sportlichen Angeboten Versicherungsschutz. 
 

Zur Kenntnisnahme: Jedes volljährige Mitglied im Alter von 18 bis 65 Jahren (mit Wohnort in-
nerhalb eines Umkreises von 15 km um die Geschäftsstelle) hat, ab dem Jahre 2013, zusätzlich 
zu seinem Grundbeitrag vier unentgeltliche Arbeitsstunden je Geschäftsjahr zu erbringen. Bei 
Mitgliedschaften von Familien oder Paaren sind die vier Arbeitsstunden nur einmal zu erbrin-
gen. Bei Eintritt nach dem 30.06. werden für das laufende Geschäftsjahr zwei Arbeitsstunden 
fällig. Für jede nicht geleistete Arbeitsstunde erhöht sich der Mitgliedsbeitrag des abgelaufe-
nen Geschäftsjahres um 10,00 €. Die Zahlung wird zum 31.12. jeden Jahres zur Zahlung fällig 
und zum 15.01. des Folgejahres eingezogen. Mehr- und Minderleistungen sind nicht auf das 
Folgejahr übertragbar.  
Die Mitgliedschaft wird wirksam nach Annahme durch den Vorstand des Vereins und Zahlung 
des Jahresbeitrages. 
Der Beitrag kann nur durch Bankeinzug beglichen werden. 
 
 
 

Ort, Datum Unterschrift 
 
SEPA Lastschrift Mandat -> siehe Rückseite   
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SEPA Lastschriftmandat:  
Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen 1924 e.V., Robert-Koch-Str.53, 70563 Stuttgart 

Gläubiger ID:  DE96SKI00000853490    Mandatsreferenz: Wird Ihnen später mitgeteilt 

Hiermit ermächtige ich den Schi-Verein Stuttgart Vaihingen 1924 e.V. Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an. die vom Schi-
Verein Stuttgart-Vaihingen e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: 
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Be-
dingungen. Das SEPA Lastschriftmandat hat Gültigkeit für Zahlungen des Mitgliedsbeitrages 
und der Ausgleichszahlungen für nicht geleistete Arbeitsstunden. 
 
  

Kontoinhaber                                                                               

 
Anschrift Kontoinhaber 

 
Kreditinstitut                                            IBAN                                          BIC 

 
Ort, Datum                                                   Unterschrift   

 
Geschäftsstelle: Schi-Verein S-Vaihingen, Robert-Koch-Str.53, 70563 Stutt-
gart, Tel. 0711-71924 748,  
E-Mail: info@schiverein-s-vaihingen.de, www.schiverein-s-vaihingen.de 
Bankverbindung: Stuttgarter Volksbank, IBAN: DE98600901000015438007, 
BIC: VOBADESS 
 
 

Newsletter 
 
Ein Newsletter ist eine spezielle E-Mail, welche an alle 
Newsletter Abonnenten verschickt wird. Normalerweise min-
destens einmal im Monat, bei Bedarf auch öfters. Hier findet 
ihr aktuelle Informationen zu geplanten Aktivitäten beim Schi-
Verein. 
Zu diesem Newsletter muss man sich extra anmelden, da wir 

die Postfächer von Euch nicht ungebeten füllen wollen. 
Die Anmeldung erfolgt im Internet auf unserer Schi-Vereins Homepage. Einfach links 
unter Vereins-Informationen „Anmeldung Newsletter“ anklicken und dann die eigene 

E-Mail Adresse angeben. Ihr bekommt dann auf diese E-Mailadresse eine E-Mail zu-
geschickt, mit einem Bestätigungslink, welchen ihr anklicken müsst, damit ihr in den 
Verteiler aufgenommen werdet.  
Wir freuen uns auf zahlreiche neue Newsletter-Abonnenten.  
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Bewirtung der Schi-Vereins Hütte im Rosental 
 

Um weiterhin so gemütliche Runden in der Ski-
hütte im Rosental ermöglichen zu können, ist 
der Schi-Verein darauf angewiesen, dass sich 
Hüttenwirte finden, welche die Skihütte sonn-
tags bewirtschaften.  
Als Hüttenwirt kann sich jedes Vereinsmitglied 
melden.  

 

Wer gerne für einen Sonntag Hüttenwirt 
sein möchte, soll sich bitte bei unserem 
Hüttenwart Bruno Sonntag melden:  

E-Mail: bruno.sonntag@schiverein-s-vaihingen.de 
 
Die Öffnungszeiten sind 11 Uhr bis 18 Uhr. Das warme Essensange-

bot wurde reduziert auf Maultaschen in der Brühe oder angebraten und 
eventuell eine weitere Suppe. Dazu kommen Saitenwürstle mit Brot und 
z.B. Wurstsalat und natürlich Kuchen jeder Art. Damit soll der Arbeits-
aufwand für die Hüttenwirte geringer werden.  
Aktuelle Informationen wann geöffnet ist bitte nachschauen im Schau-
kasten an der Skihütte oder im Internet unter 

www.schiverein-s-vaihingen.de.  
 

Geplant ist, die Skihütte jeden zweiten Sonntag im Monat zu bewirtschaften. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es werden Hüttenwirte für das Jahr 2016 gesucht. Interessenten melden sich bitte bei: 
Bruno Sonntag: bruno.Sonntag@schiverein-s-vaihingen.de 

Hüttenwirtplan für 2016 
Datum Hüttenwirt 

So. 10. April 2016 Dagmar und Hartmut Novacek 

So. 24. April 2016 Hüttenwirt gesucht 

So. 08. Mai 2016 Isabel Hülß 

So. 22. Mai 2016 Hüttenwirt gesucht 

So. 05. Juni 2016 Hüttenwirt gesucht 

So. 26. Juni 2016 Hüttenwirt gesucht 

So. 10. Juli 2016 Hüttenwirt gesucht 

So. 24. Juli 2016 Hüttenwirt gesucht 

So. 31. Juli 2016 Sommerfest 

So. 07. August 2016 Hüttenwirt gesucht 

So. 21. August 2016 Hüttenwirt gesucht 

So. 04. Sept. 2016 Jochen + Lissy Weber 

So. 18. Sept. 2016 Hüttenwirt gesucht 

So. 02. Oktober 2016 Hüttenwirt gesucht 

So. 16. Oktober 2016 Hüttenwirt gesucht 

So. 30. Oktober 2016 Hüttenwirt gesucht 

So. 13. Nov. 2016 Hüttenwirt gesucht 



 

Unser Vereinsheim - die Skihütte im Rosental 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wo liegt die Skihütte eigentlich?    Hier eine kleine Skizze 
Telefon: 0711 / 735 16 50 
 

Hauptstrasse

Gründgensstrasse

Nestroyweg
Erich-Ponto Weg

Bodenseewasser

versorgung

Wiese

des

Schivereins

Freibad

-->  zum Bahnhof

Sindelbach

Autobahn

Stoßäckerstrasse

nach Vaihingen

zur 

Audi VAG Zentrum

A8                nach Degerloch / Ulm

A831

A81   Singen / Böblingen

Autobahnkreuz Stuttgart

Stuttgart

Zentrum

nach Karlsruhe A8

Universität

Abfahrt

Vaihingen
Treppe

 

Rosentalstraße

Skihütte

P

Freibadstrasse

Freibad
Parkplatz

 

 

 

Freibad 

 

Bodensee 

Wasserversorgung 


